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Zllltsbllltt zur Laibllcher Zeilung Fr. 237.
Dienstag den 16 Oltobci 1900.

(3821) 3—1 Nr. 1070/i».

Kundmachung.
Am 26. October 1900, um 10 Uhr vormittag?, findet beim l. l. Staatshengsten-Depot in

Oraz die vsseriverhandlung zur GlchersteNun« be» f ü r «achbenannte Veschälpoften
wshrend der I c i t vom 1. Jänner bl» Ende December I v t t i benölhlgten Vedarfe»
«N Nerpsleabariileln statt.

Der Verpsiegsbedarf belauft sich approximativ beim

Posten Nr. 1 in Graz
auf täglich 15 Portionen Vrot in Laibsorm » 875 Gramm während der Veschälzeit,
auf täglich 80 Portionen Vrvt in Laibform i 67b Gramm außer der Veschälzeit;

beim Posten Nr. 2 in Vssiach bei Villach
auf täglich b Portionen Vrot in Laibfonn 5 675 Gramm während der Veschslzelt,
auf täglich 2b Portionen Vrot in Laibform K 875 Gramm außer der Veschälzeit,

der Iahresbedarf auf 600 Metercentn« Hafer;

beim Posten Nr. 3 zu 3elo bei Laibach
auf täglich zg-b^z Hafer, ^ »,55„«x ^ . auf täglich 40 Port. Vrot in j
aus täglich 22 4 ̂  Heu. j « , N , e i t Laibform k 875 Gramm, ^ßer der
auftüglichii »kzEtreustroh. 1 "«'cy"^"' ^ c ^ i c h 3 18 <z Hafer, «,sMl«it

auf täglich 4 08 q Heu. ^cyaize.l.
auf tägl'ch 1 96 <z Streuftroh, ^

b«nn auf viermonatlich 680 kz Vettftroh;

beim Posten Nr. 4 zu sign in Palmatien
auf täglich 33 8 ̂ z Haf.r, ^ ^.«„«>. ^ auf täglich 20 Port. »rot in 1
auf täglich 44-8 kz heu. ? N A , . . ? . Laibfor« k 8?b Gramm, auker der
auf täglich 2« 4 k« Streustroh. 1 «e,cyalz«l, ^ täglich 177 - 68 k, Hafer, «^«,., i t

auf täglich 212 0 8 ^ Heu. «eMlzelt,
auf täglich 106 04 kß Streuftroh. ^

bann auf vlermonatlich 400 llß Vettftroh;

bei« Fohlenhofe in Vffiach
auf täglich 9 Portionen Vrot in Laibform k 87b Gramm,
auf jährlich bb0 Metercentner Hafer.
auf jährlich 80 Metercentner Pferdebohnen.

Die « i t einer 1 K-Gtempelmarle versehenen schriftlichen Offerten müssen nebst einem
1 0 ' / , Vadiu« de« nach dem angebotenen Preise berechneten Wertes der gesam«ten Leistungen
w Vare« oder cautionifshigen Wertpapieren

b i « s p s t e s t e n « «« . O c t o b e r 1 9 0 0 ,

vormittag« 10 Ubr, bei dem obigen Depot überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.
I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erNären, das« der Offerent den beim Depot zur Einsicht

aufliegenden, die Gtelle der Offertverhandlungs'Vedingnisse vertretenden Vertragsentwurf eingesehen
habe und sich den i « Entwurf «usaenommenen Vedingun^en in allen Punllen unterwerfe.

Nuf mündliche, sowie auf später schriftlich oder telegraphisch beim l. l. Glaatthengsten»
Depot in Eraz überreichte ober auf etwa direct beim l. l. Ackerbau «Ministerium eingebrachte,
lowie auf nicht »ollftändig in, obigen Sinne instruierte »nb ausgestellt« Offerte wird leine
Rücksicht genommen.

Wenn mehrere Perionen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, fo haften sie für diese«
zur ungeiheilten Hand, das heißt, »lle für einen oder einer für alle.

Durch die Ueberreichung des Offerte« und Uebernahme desselben durch da« Etaatihengsten'
Devot ist der Osserent wohl «n sein Offert bi« zur bezüglichen Entscheidung be« Ackerbau»
Ministerium» gebunden, demselben erwächst hiedulch aber a.ar lein Recht un5 lein Nnspiuch aus
Annahme seines Offerte«, nachdem die Genehmigung des Offertes duich da» Nckerlmu.Ministerium
erfolgt, und das l. l. Verar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten Offeiten und
wenn keines derselben ihm annehmbar erscheint, die «usschrelbung einer neuerlichen Offert«
Verhandlung oder die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

« r a z am l 8 . Veptanber 1900.

Vom l . l . Staatöhengßen« Depot-Commando.

Ich Endesgeferligter, wohnhaft in erkläre infolge Ausschreibung
Nr. 1070/N. vom 26. September 1900 die Nbgobe der l « Vubarrendierungswege ausgeschriebenen
Erfordernisse, und zwar in der Station

zu . . . K . . k. age per Port. Vrot in Laibform 5 87b Gr.
zu . . . l l . . k, age per ein Metercentner Haser
zu . . . l l . . k, aae per ein Metercentner Heu
zu . . . X . . d, age per ein Meterccntner Streustroh
zu . . . l( . . d, sage per ein Metercentner Pferdebohnen
zu . . . X . . d, age per ein Metercentner Nettenftroh

auf die Zeit vom I . Jänner bi« knde December 1901 übernehmen zu wollen und mache mich
verbindlich, sowohl die kundgemachten, als auch alle sonst bestehenden Subarre«bierung«<Eontlact<
Vorschriften genau einzuhalten und für diese« Offert nicht nur mit dem Vabium per . . . l l ,
sondern auch mit meine« gesummten Vermögen haften zu wollen.

Uor«ul«re sür da» «onveet über da» vssert:
«» l»s

Ü. k. Ktaat»hengsten-3epot'Kommando
in Graz.

Offert zur Verhandlung »« 2«. October 1900 infolg« Kundmachung v«n 28. Ceptember
1900, Nr. 1070/«.

Velegt mit . . . . Kronen als Vabiu«.

(3878) g. lb.bOO.
Kundmachung.

Die lönigl. Landesregierung in Ngram hat
mit der Kundmachung vom 6. October d. I . ,
g 67.969. wegen de« Vestande« des Schweine.
rothlanfes die « l u f u h r von Vchw^iueu aus
den lliemeinben: Vberlaibach, «rolzlupp des
Vezirles Laibach, Höni«ftcln, « t . «ickael«
«topiü, Presua, Töplitz des Vezirles Nu>
dolfswert in Krain nach Kroatien und 3la«
vonien verboten.

Dieses Verbot bezieht sich auf die angefühlten
Gemeinden und deren Nachbargcmeinben.

Va« hiemit verlautbart »ird.
Vo« l. l . 3an»c4tzr«fi«ll» f«r lw,i«.

Laibaeh «m 1». O<tob«r 1900.

St. 16.500.
Razglas

Kr. deželna vlada v Zagrebu j« x raz-
glasom z dne 6. oktohra t. I., it. 67.969,
zaradi iv lo j ik» rdeölo« prepovedala na
Hrva iko in v Blavonljo nv» i*t l pr».
ild« iz občin Vrhnlka in Groanplje,
ok raja Ljubljan«, iz ohtin Klraa p%*,
Smlhel-Stoplö«, Preöna in Topllo«,
okraja Rndolfovo na Kranjskem.

Ta prepoved v«lja za Mvetfeae obtin«
in njih aotednje občine.

To se d&je na občno zoanje.

€. kr. deWna rlada u Kraajak«.
V l^ubijani, dn« 13. oktobra 1900.

l (3812) L - 2

> Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefähigunssösirüfungen für

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am b. November 1900
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der Ministerial»Verordnung
vom 31 J u l i 1886, g . 6033. betreffend die
neue Vorschrift für die Lchrbcsähigungsprüfungen
der Vollöjchullehrer, gehörig instruierten Zu-
läisigleitsgejuche zur Prüjung im Wege der Schul«
lcitung bei ihrer vorgesetzten Vezirlsschullirhorde,
und sosern sie gegenwärtig an keiner Schule in
Verwendung sind, mit Nelschluss ihrer Dienst»
zeugnisse und eines von einem Amtsärzte aus»
gestellten Zeugnisses über die physische Eignung des
Vewerbers zum ̂ ehreiberuse unmittelbar bei jener
Vezirlsschulbehvibe, in deren Vereich sie zuletzt
in Verwendung gewesen sind, und zwar recht»
zeitig einzubringen, damit die Bezirlischulbehär»
den in die Lage kommen, die Gesuche

b i» 30. O c t o b e r 1 9 0 0
der gefertigten Prüfungscommission zu über-
mittein.

Jene Candidate« und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am b. N o v e m b e r 1 9 0 0
um 8 Uhr vormittags, zum Veginne der schnft»
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum»
kchleiten der hiefigen l. l . Lehrer« und Lehrerinnen»
Vildungsanftalt einfinden,

Laibach a « 6. October 1900.
Direction der l . l . Vriifungscom mission fiir »ll»

ge»ei« Vell«« und v l k g t t l a M « .

(8874) Pr. VII. 10/00.

Razsodilo.
V itnenu Njegovega Veličanstva cesarja

je c kr. de£. kakor tiskovno sodiSče v Ljub-
ljani na predlog c kr. drž. pravdniltva za
pravo «poznalo:

Vaebina r St. 39 perijodične v Kranju
izhajajoöe tiskovino «Gorenjec» z dne 6«ga
oktobra 1900 tiskane notice: «Kri£ brez
Boga> utemeljuje objektirni učin pregreftka
zoper javni pokoj in red po § 803. k. x.

Vsled tega se v zmislu g§ 493. in 489. k.p.r.
potrjujo od c. kr. dri. pravdniStva ukrenjei a
xascga fttev. ä9 öasopita «Gorenjec», se v
iraislu §§ 36. in 37. tiakovnega zakona od
17. decembra 1862, dti. uk it. 6 za 1. 1863.,
prepoveduje ittega dalje razširjati, ter se do-
lo*a, <ia M imajo za»eteni eksempiari uni-
6ti.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani, od-
d«Uk VII, dne 12. oktobra 1900.

(5714) 3 - 3 Präs. 2319
16/00.

Kundmachung.
gur Gicherstellung des im Jahre 1901 für

das hiesige lanbesgerichtliche Gefangenhaus und
für die Arreste des l. l. Bezirksgerichtes in
Üaibach benöthigten

LagerstroheS, Petroleums, der Wasch-
seife, des Klauenfettes oder der

Rshvaseline
»ird a»

3 1 . October 1900,
vormittags 11 Uhr. im landesgerichtlichen Ve»
fangenhlluse. Chröngafse Nr. Ib. I. Gtock, Zimmer
Nr. 1, eine MinuendoLicitation abgehalten, zu
welcher Lieferungsluftige eingeladen werden.

Laibach. 1. October 1900.

(3813)3-2 Z 990V.Gch.«.
Lehrsteile.

Nn der zweiclassigen Volksschule in Vresnitz
ist die erledigte zweite Lehrstelle mit den gesetz»
mäßigen Vezügen zu besehen.

Die Vewerber haben die gehörig belegten
Gesuch« im vorgeschriebenen Wege

b i s 2 0 . « o v e m b e r 1 9 0 0
Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrath »ladmannsborf am
3. October 1900.

( 3 7 « ) 8 - 2 g . 1221.

Vsncurs-Ausschrelbung.
« n der dreiclassigen Volksschule in Groß

laschih wird eine Lehrstelle mit den systemisierten
Vezügen zur definitiven, eventuell provisorischen
VesetZ'lNg ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s «b. O c t o b e r l. I .

im Vorgeschrieben«« Wege hleramt» einzubringen.
K. l. «ezirttschulralh «ottsche« a « 30. Vep.

tmb«r 1900.

( 3 7 9 7 ) 3 - 2 Z. 6b1».Sch^'
Voncurs-Ausschreibung.

Die erledigte Lehrer- und «eiterstelle "
der eiuclassigen Volksschule in semsen'l M' "
gesetzlichen V^Ugen aelangt zur defin'tl^
eventuell provisorischen Niederbcsehung. ,

Die Vewerbungsgesuche sind im vorgesly^
benen Wege

b i s z u m 22. O c t o b e r 1900
Hieramts einzubringen. <M

«. k. Vezirlsjchulrath Stein am
October 1900.

(3826) 3 - 3 ö 2^'

Concurs-Ausschreibung. ^
Vei drr l. l. Evidenzhaltung b,s O"N^

stcuer Catasters in L.effen ist die Stellt " ^
T i llnisten mit dem Taggelde per » ">
definitiv zu besetzen. ... jhtt

Die Vewerber um diê e Stelle w°ue^H,
eigenhändig geschriebenen «esxche ""'/!«!»<»
Weisung ihrer Vorbildung und ihres uilve,»)"
Lebenswandels

b i n n e n 1 4 T a g e n
bei dem gefertigten «lmte einbringen. .
». l . «oidtnzhaltung des Ge«ndsteutr-eal«i»

Treffen am 10. O c t o b e r ^ i M ^ ,

(3798)3—8 g. I0?b».slb>

Lehrstelle. . _- .<^
» n der einclassigen Volksschule'N^tell

wird die Echulleiterftelle mit den l y " ^ > « ^
Vezügen zur definitiven, eventuell prot»1«
Vesehung ausgeschrieben. .

Gehörig instruierte Gesuche sin»
b i s 20. O c t o b e r 1 ^ " , , ^ .

im vorgeschriebenen Wege hleramt« elnzu° ^
K. ,. Vezirlsschulrath Vottsch« °"

Geptember 1900. ^ _ ^ — ^ ^ "

(37537^ ^ i - H "
Kundmachung. ^

Laut Erlasse« des h o h " ^ ^ l M
Ministerium« vom 21. Veptemder l A ^ H ^ t s t "
wurde da« Postrittgeld für d " Ml"« ^
1900/190» ,ür da« Küstenland, für ^ ^ M
und Separateilsahrten mit 2 Kronen ^ ,
und für Nerarialritte « i t 1 Krone < ^
dann für Kram für Extrapoften u " > ,lll
eilsahrten mit 2 Kronen 4 V«" l F«"
«erarialritte mit 1 Krone 70 He«" ^
und Muriameter festgesetzt.

Trieft am 3 October 1900. ^.^lti»"'

Von eer l. l. Post. « " ^ ! « I ! ! ! ! ^ ^ ^
( 8 7 ^ 3 ^ g.1009«^^

«n der zwtV^Vottslchu^
ist die erledigte Lehrstelle m't °e" ^ l , ^ l ' ! '
Vezügen definitiv, beziehuugswelie ^
zu besetzen. ... «. ««b iB

D.e Gesuche um diese Stell« si"
geschriebenen Wege «. , i a 0 l )

b i « 20. October 1 " "
Hieramts einzubringen. . ^ . . ^ g 0 . ^

«. l. Vezirlsschulrath Lottsch «"
tember 1900. ^ ^ ^Tßl.

^ ^ K. V<?'

^Vöncur-.Au-schre i^S'^
N n d e r e i n c l a s s i g e n V o l l . ^

lommt die Lehrer, und ^ " " ' ^ m «
ge,ehl.ch normierten »ezüg" "N° ^ ! "
einer Nalu.alwohnung zur denn.
provisorischen Vesehung.

Die Gesuche sind , .» l I> < .ü,̂b i s 2b. o c t o b e r l ^ h l e>"
bei« l. l. Vezirlsschulrath in »!«, ^^,

fttzlichen Vezügen und dem ^ n u i ^ ^ i f t l "
Wohnung zur befimttven, even
Vesetzung.

Die Gesuch« sind < „ l.3- . ^ .
bis 2b. October e F

bet« l. l. Vezirksschulrath " " ^ ^
zubringen. ^ , .^ «-ltherne"" °

K. l. Vezirlsschulrath »'°? ^ ^

^ ^ 1 9 0 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

(3637)3-3 ^ - i b U N S - ^

«n der z«"clalsi«" ^ ^ ^
bernil ist die zweite "A> sse e'"" j ^

bei« l . , . «ezirl«lchulr«the " . ^
zubringen. .^ . . ^ zludo'l-«^

«. l. Veilrl«l«ul«at, » ^
N . G^tember 1900.
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zum Nacken und Kochen H
N i l n » ? " ^ t i g verrieben Köstliche V «
a»z b° Spcchn. Sofort löslich, feiner. N
i° en m",""d bequemer wie die jetzt H
«usiea?. ^ " ' " ""d in ihren nerven- H
M ? ^ " Bestandtheilen schädliche Na- «
»°>v°tden,?/ ^ ' ^ " ^ »°nz entbehrlich H
°̂lp«clcl,.n ^"^"ceftte gratis, b Ori. «

^i°b,U? « 1 ' ^ - "nzelne Päckchen, ^ f
i'ur ca. 2 Stangen Vanille. 24 k. ^

Z°h 3 ° b ^ " ^ , ' " beziehen bei I . Vuzzolim.
'>ls K ' ? ' ̂ « ^ ^Lcslovic. Kham HMurnil.
5. P e i ? " ' ^ " " ^ ° b n i l . I V Pr°un,eiß.
l^«) o- ?"1°" Stacul. ss. Terdina; in
^ " ^ i n b n r g bei F. Dolenz. ? . 4

^ 3 - 3 IV, 455/96
18.

>k.t • O k l i c

^terim se klicVjo sodišču
c neznani dediči,

naznani
r
a
 o k r ajno sod.šče v Skofjiloki

sa«öri v % i j e 1 0 - n°vembra 1896
*>anc r Q f e l e z n i k i h 6t. 60 posestnik
^«fieid fšpersi^ sie da bi koga

K J «nenoval. *
H i 0 8 rh d l Š Č U n i 2 n a n o » a l i i n k a "
V l c a do ni p r i 8 i ° J a dedinska pra-
88 V 8 i oni, T V e z a P u š e ' n p , pozivljajo
p°sUvni d e d t o i 8 l i j 0 ' d a 8° n j e g O v i

« v o j o d
e ^ ° m J e d n e g a l e t a

S n a 7 n
8 k 0 , P r a vieo pri tern BO-

>> da T? i n i z k a*a v f i i J° iz"e «'cer 7 a ^ e j o b i t i dediei, ker bi

S " t ' f r »krbnikom, H

> iSrSiiSr1*-60 i z k a z a l i• o b r a v*
t ! ^PttSCiia p r i 8 O d i l a > nenasfopljeni
hL°8la«i deiv' 8 l i č e b i 8 e n i h č e

S J r i ^ - <*la zapuSčina
> ^ i a S 2 V,« i l 0 i e m n i k*(3^rg-~^L^_^embra 1900.

^ 2 ^ A. 118^0
*k*t<* i ln ° k U c 6 —

anL- l e j 0 s»<lišča ne-C. k r J 8 1 " " » dediCi.

t e X i bi koga de-

Ä ' > .et.
>^! l^"oo pri to so-

diäöu napovedo in izkazavöi jo iz-
reöejo, da hočejo biti dediöi, ker bi
se sicer zapuščina, kateri je postav-
Ijen gosp. Matija Logar v Skofjiloki
zapuščinskim skrbnikom, s tistimi, ki
se bodo oglasili dedičem in dedno
pravico izkazali, obravnavala in njim
prisodila, nenastopljeni del zapuSčine
pa, ali öe bi se nihöe ne oglasil de-
dičem, cela zapuAčina kakor brez-
dedit'na izročila državi.

Skofjaloka, 28. septembra 1900.

(3609) 3—3 Nc. 540/00
1.

Oklic.
Podpisana okrajna sodnija na-

znanja :
Na prošnjo Martina Konöarja iz

Dol. Hotiča z dne 7. septembra 1900,
opr. st. Nc. 540/00/1, dovolilo se je
za vpeljavo amortizacije zaslran ter-
jatve Ursule Končar v znesku per
200 gld. pri posestvu Martina Končar
iz Dol. Hotiöa vlož. st. 14 zemljiske
knjige kat. oböine Hotiö.

Ker je od tedaj, kar je bila ta
terjatev vknjižena, minulo uže veö ko
50 let, ker te upnice ter njemh ded-
nikov in nasprotnikov ni moöi nikjer
najti in ker oni v tem öasu niso
iskali svojih pravic, pozivljejo se oni,
kateri si prisvajajo pravice do te ter-
jatve, da je zglasijo

do 15. o k t o b r a 1 9 0 1
tako golovo, sicer se bode na prosilke
/ahtevanje privolilo, da se umrtvi la
vknjižba, ter da se zemljeknjižno iz-
briöe.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji,
odd I, dne 21. septembra 1900.

(3840) 1709/00.

Oklio.
Ivanu Grabrijanu iz Grdunov St. 8

in Ivanu Sršič iz Vukovegorice st. 4,
odnosno njihovina neznanim dedičem
in pravnim naHlednikom, je vročiti v
pri c. kr. okrajni sodnji v Crnomlju
lekoči ztmljeknjižni stvari Jurija Spi-
ßiöa iz Jankovine zaradi vkojižbe iz-
bri«a raznih terjatev pri zemljiäöih
vl. št. 10 in 390 kat. občine Preloka,
sklep z doe 1. oktobra 1900, opra-
vilna st. 1709/00.

Ker je bivalisče Ivana Grabrijana
in Ivana Sršič, oziroma njunih pravnih
dedičev in,naslednikov, sedaj neznano,
sejimpostavljaza skrbnika v obrambo
njihovih pravic gospod Alojzij Fabjan
v Crnomlju.

Ta skrbnik bo zastopal Ivana
Grabrijana in Ivana Srsiča, oziroma
njihove neznane dediöe in pravne
naslednike, v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost in stroske,
dokler se oni ne oglase pri sodniji
ali ne imenujejo pooblasöenca.

C. kr. okrajna sodnga v Crnomlju,
odd. I, dne 5. oktobra 1900.

„yfairopogon"
ist das berühmte, alle Erwartungen über-
treffende Haarwuchsmittel, welches kein
Schwindel, soudern ein durch Jahre mit
außergewöhnlich*™ Erfolg erprobter,
garantiert unschädlicher Haargelst, auch
vorzüglich gegen Haaraussall und
Schuppen. ( 3 £ 8 " ) . 3 .

üeberraschend ist, dass man bei rich-
tiger Anwendung schon nach vier b«
fünf Wochen einen starken Haar- some
Bartwuchs sieht und derselbe bei schon
Ergrauten die einstige Naturfarbe hat.

Preia einer Flasche 8 Kronen.
Zu haben in allen Städten und größeren

Provinzorten.
Hauptversandt und Erzeugung:

P. Herrmann, Ober-Pulsgau.
In Laibach zu haben bei den Herren

V a i o Pet r iö iö und E d u a r d Manr,
in kralnburg bei Albin R » n d t

i WlederverWüfer Rabatt.

Ht^afc^^Jnr^MBHJL I c l 1 erlaube mir, dem geehrten P. T. Publicum
% | . | B ^ ^ ^ a ^ H B L h ö f l i c h s t bekanntzugeben, dass ich

yWB^SBi neue Stutzflügel
W f̂effil wie Pianinos

^ ö B ^ Q ^ soeben erhalten habe. UeberspUlte OlavUr», fehler-
_. . -mam^^ma frej v o n QQ JJ s o w j e _ a n z Q e u e Btut»fliür»l und
Planinoi von JJÖU n aufwärts. p*~ Clavier« >lnd it«to %n ••nnl«Ua. Jm Amh
empfiehlt sich sum Stimmen nnd xu Reparaturen (38^) 10—1

Ferd. X>ra^atin
Ciavierstimmer der philliarmoniBchen aeeellsoliaft und beeideter Sohatzmeistar

des k. k. Bezirksgerichtes in Laibach
VlovtnnaMgasMc» IVt*. emm

= Naturiresdncbtliche Werke für die HausMbliothek. =

Das Weltgebäude.
Ein» gemeinverständlich* Iliinninlakuiicln. Von Dr. W i l h e l m M e y e r . Mit etwa
825 AbbilriuDKun im T«xt, 8 Knrti-n und 30 T»seln In llelioirrkrUrr, Hnluehnitt and

Fkrhondruck. 14 hivfMrung-ou xn ji> 1 Mark, ID Halbleder (»bunden 18 Mark.
Zum ontnnmal wird hier, f>hnt- VürAusmitzung wiiaemchaftllohur Kaohkenntnia,

•in klare« Hild von dem iimorn Zusatoui«nhang d«i gansen Weltgeblkude« f*get>e«.

Brehms Tierleben.
DritU, ntubtarbritttt Au/lagt. Von Prof. T>r. K. Peehuel-L>o««eh«, Prof. t>r,
W. Haanke, Prof. I>r. O. Ro«ttR«r, l'rof. I)r. K. L. Te iehenberg und Prot
I>r. W. MarihalL Mit Ifllu AbbiMun^n im Text, 11 Karten und 180 Tafeln U
IlolMohnitl und Farltendruck. 1U llandx in IIalbl«dnr gebunden n j i l i Mark

ndt<r in 150 Î t'seruiiirBn r.u je 1 Mark.
6mmtr»gltt«r dliu in Leinwandband S Mark.

„Breum« Tierl«benu int durch leine Verbreitung •• nahecn 200,000 Exemplare«
•owl« durch reim fremduprachlge Auagabeu »o bekannt, da> e« keiner weitara
Entpfeolung bedarf.

RrP.hmQ T i n r l p h p n Kleine AusgabeDIUNIIIb I löntJUÜII. fur Volk u. Schule.
Btptiti, von R. SehmiälUin inubtarbnUtt Auflagt. Mit 1176 Abbildungen im Text,
1 Karte nnd 8 Farbendrucktaruln. 3 Hände in Halbledar gebunden cu Je 10 Mark

oder in M Llufemngon zu Je 60 Pfennig.
DUte wohlfeile Atugabe macht da« berühmte Werk In gedrängter Form all««

4»nen Eug&nglich, welchen die sebnbändiga Ausgabe ra gröl angelest tot.

Die Schöpfung der Tierwelt,
Von Dr. Wilh. Haaok«. Mit 469 Abbildungen im Text nnd ans 20 Tafeln In Holt>
•ehnltt and Farbendmek nohit 1 Karte. In Halbleder gebunden 15 Mark oder ta

13 Lieferungen zu Je 1 Mark.
„Kino HUmmMgeiehlchte der Tiere *o cn »chreiben, da* die Lekttr« aaeb d«M

Laien grölen QenuB gewahrt, . . . da« lit die Aufgabe, deren L0»uBg hier Tornett"
(Prot Dr. W. Prtftr, Berilm.)

Der Mensch.
Ton Prof. Dr. Joh. Ranke. Zwitt, ntubtarbtittti Au/lap. Mit 1SM Abbfldaage*
im Toxl, 6 Karttiii and 35 Karbondrurktafaln. 2 Bande in Halbleder gebunden av

Je 15 Mark oder in 28 Lieferungen «u Je 1 Mark.
„Ein Fundanieotalwerk der Anthropologie." (Prot lit. A. BtUan, B«rUâ >

Völkerkunde.
Ven Prof. Dr. Fr. Rattal . Zvtitt, ntubtarbtiut* Auflagt. Mil I10S Abblldanfea
im Text, 6 Karten und 54 Tafaln in Huluchnitt and Farbendruck. I Bande la

Halblndtir gebundnn tu Je 18 Mark oder in 28 Lieferangen in Je 1 Mark.
, ,Jttn Werk, das allee anjaoalaft, w u biiher auf diaaem Oabiet falalatot wtM4a.M

Pflanzenleben.
Von Prof. Dr. Anton Kerner von Marllaun. Zwtln, ntubtarbrittU Auflas*. Mit
448 Abbildungen in Text (mVhr als 3100 Einzeldarstellungen), 1 Kart« nnd 64 Tafela
in Ilolsachnltt nnd Farbendruck. 2 Hand« in lUlhlndnr gebuiidtsu zu jp 1t Mark

oder in 28 Lieferungen an Je 1 Mark.
„In allem and allein ein Pracntwi-rk, wie, wir wiiaen wohl, w u wir mit diaaaa

Worten lagen, kein sweitei existiert." ('»*«•« Fr*i* Fnttt."J

Erdgeschichte.
Von Prof. T)r. M. Neumay r. Zwtitt, nevbtarUiUlt A*/lat* TOB Prof. Dr. V. ük l l f .
Mit 873 Abbildungen im Text, 4 Karten and 84 Tafeln In HoUschnltt and Farben-
druck. S Bände in tUlbleder geb. cu Je 18 Mark oder in 38 LieferangM %n Ja 1 Mark.

Probehefte liefert jede Buchhandlung rur Anficht — Prospekte gratis.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz 2.

f m GRESHAM"
Lebensversicherungs-Beseilschaft London.

Filiale für Oesterreioh: Filiale fir Ungarn:

Wien Budapest
L, Giselastrasse 1 Franz Josefsplatz 5 u. 6

im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft
Activa der Gesellschaft am 81. December 1898 Krön. 168.984.140 —
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 81. Deoember 1898 . > 33,239.791—
Auszahlungen für Versicherung*- und Rfsi ten-Vertrage und fOr Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) 968,853 607 —
Während des Jahres 1898 wurden von der Gesellschaft 6612 Polixzen

über ein Capital von 58,680.009 —
aungeBtellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Poliuten aus-
slellt sowie AntraRssormulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die Herren Agenten
in allen größeren Städten der österreichisch-ungarischen Monarchie und durch die

General-Agentschaft in Laibach
Gtuldo Zeachko» (tit»i.-9
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Prachtvolle * «
* * *jtaiheiten

(3744) in 8-2

Srabkränzen
und Kranz-
schleifen +

empfiehlt

Karl Recknagel
Rathhansplatz 24.

Stets vorräthig:
Neueste Auflage von

Katharina Prato
Die süddeutsche Küche

Preis eleg. geb. K 6 —
bei (8441) W

lg v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Bichhandlung
Laibaob, Coogre»»platz 2.

Feinste

Alpen-Theebutter
vortreffllohe

Kochbutter
und

OifirlralDßrNatir-Rlsclialz
ist frisch zu haben bei (3604) 18

Edmund Kavčič
Laibach, Preierenjasse, gegenüb. i. Kaiplpott.

Commis
der Modebranohe, tüchtiger Verkäufer,

ferner eine (3867) 2—2

Verkäuferin
werden acceptiert bei

Karl Reckuagel
Rathhauiplatz.

Schöne Wohnung
im Hause Hr. 14 in Gradlide, I. Stock,
mit vier Zimmern und Zugehör, sogleich
oder fQr den nächsten Uebersiedlungstermin,
und ebenda (3305) 12

ein grosser f i t a i r
sa vermieten.

I iV I IH |f HH i l l i I 1 LH tl I I r̂ j MJ
• von Auhorihahen Oesherreich-UngarrisTDeuiTschTand^erc.BmpTonUn I
IBesreiBilligsteNahrungrurgesunde und darmkranke Kinder!
[KäufLIn AporhekeiyDroguerlen und yon der Fabrik B KUFEKE.tf»W I E N VI^*J

4 i^^^^k monatlich und
Mt^^7^J mehr verdienen

w _ i Invaliden, Pen-
K ^ A f i A H sionäre, Händ-

* * • * W I 1 U U l e r ? Händlerin-
nen und kleine Geschäftsleute durch
leichte Thätigkeit für meine Firma. Man
schreibe wegen kostenfreiem Prospect an

Albert Heinemann
(3868) Hamburg. 6—1

V i e l €S l̂äT
kann man verdienen durch hoohlohn.
Fabrication täglloher Massenartikel,
wozu Fachkenntnisse nicht erforderlich sind.
Zahlreiche Anerkennungen. Katalog gratis.

Heinr. Heinen, Broich, Ruhr. (s870)

I Holzkohlen
ff. Retortenproduct, zum Bügeln und für
Industriezwecke, waggonweise billigst
abzugehen. (3877)

Anfragen unter «M. 17. 2161» an
G. Ii. Danbe & Co., Mtinohen.

^ Regierangi-Kommltur. 9

cm) Technikum Altentaurgi,*. 7-,
I fQr Mftachtnnnbtu, Elektrotechnik u.

Chnmlt. — L«hrw«rk«tit».— P r o p j g l i

Ein oder zwei möblierte, freundliche,
gassenseitige (3827) 3 - 2

Monatzimmer
sind mit 1. November zu vermieten,
Wolfgaiae Nr. 1, II. Stock, rechts.

^Voliiiiiitg
beste' end aus fünf oder sechs Zimmern
(eventuell auch zwei Wohnungen zusammen)
wird für Februar-Termin 1901 geauoht.

Schriftliche Anträge unter Chiffre
«Standig» an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (3839) 3—2

Gutes Geschäft!
Jeder Händler kann bei unseren aus

alten Militärtuchstücken erzeugten Kleidern
bedeutenden Gewinn erzielen. (3087) 80-21

Auch empfehlen wir unsere alten, her-
gerichteten Militär - Kotzen und Schuhe,
complete Tramway-Geschirre, Riemenzeuge,
neue Kautschuk-Kapuzen etc. etc.

Preisconrant ans Verlangen.

L. Pressburger & Sohn
Wien X2/1 und Waitzen.

(1831) Garantiert reine 62—23
Blenenwaohskerxen, Waohsstöokel,
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholde rbrantweln per Liter
Q. 1-20, Hontgbrantweln per Liter fl. 1 —
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, be

Oroslav Dolenec
Laibacb, Wolf-(Theater-) Gasse Nr. 10.

1900er nene Znalmer Garben.
Eine Kiste mit acht Flaschen ä 5 Liter, sammt Flaschen und Kiste. Kleine Gewürz-
gurken fl. 5-75, mittlere Gewürzgurken fl. 4-76, große Salzgurken fl. 4—,
Faradeitapfel fl. 6*—, 100 Liter kleine Gewürzgurken, sammt Fass, fl. 16 —,
100 Liter mittlere Gurken, sammt Fass, fl. 10—, 100 Liter große Balzgurken,
sammt Fass, sl. 6—, in Fässern von 100 bis 120 Liter, 100 Kilo Petersilie fl. 8—,
100 Kilo gpel ieswlebel fl 4-50. 100 Kilo Knoblauah fl. 12-— versendet ab Znairn
gegen Nachnahme &§• I t S . Z e i s e l In Znaim. (8876) 15—1

Gute Braunkohle ?
5000 Calorien H .zwert, hat noch abzugeben die
Gutsverwaltu' Silberegg, Post Treibach in Kärnten.

Directe At hmer bevorzugt. Billige Preise.

Ferd inand Fab ing (3826)^

l £ ^ ^ S § ^ S j 3 Clavier- und Orgelbauer
^ V g E B ^ H B Laibach, Maria Theresien-Strasse Nr. 1. ^st

^^^L^^W e m P f l e h l t 8ich für al le Herstellungsarbeit^
^^":3^i Reparaturen an Ciavieren, Flügel11

^ ^ ^ j ^ - Pianinos sowie an Harmoniums und ürg

*

PAUL HÜLL *&#&/*
Rohrgewebefabrlk WERDRB. V

I n Ksaet^z-laAaESi mS^maKwi

empfiehlt sich zur Lieferung jeden ^^Ertü*^^^^

(1671) 26_2B Schilfrohr-Gewebe sammt ZgbggE
ftlr Bau-, Garten-, Industrie- uad Landwlrtaohafti-Z^«0*®^^

Fabrikate auf allen beschickten Ausstellungen im In- und Au»laode

ragend prämiiert. — Eigene Waggons niul Bahngelei»«^|
f^" BedLo-u.terLd.eter Sclxi l f rolxr-EI^cport-^^^^^^k '

m^^m weltberühmtes Zahnwasser ^ ^ H A

• ^ H ^ L €P}egen selnep unocpgleJch- ^^f i^P I
I ^ H ^ ^ Uchen^iPhungfaglichbenuW ^ H ^ ^
^ o | ^ ^ ^ ^ L oon höchsten ^tprtchatten. ^ W V ^

f^^^mjM ^laschen im ^ebnauch. B / ^ ^ ^ ^
^MU Grosse goldene Medaillen ^ M ^ ^ B ? «

15OT Pari», London, Wien, W ^ ^ i I /$0
l̂ r̂ J Brüssel etc* m^^^^^M
l^tf^^U Fliccro Kr.2, flbenll klutllch. ^ f l l ^ ^ ^ H

j Dem geehrten P. T. Publicum beehre ich mich die erge « |
^ machen, dass ich Ij

I Montag-, den IS. October |
| In der Prešerengasse (Perles'sches Hau») |

l einen Blumensalo^
£ eröffnet habe. bishe«"'^8 V pfli*1' f
«( Gleichseitig meinen hochgeehrten Kunden für i n r

 eic}je3 • " H
^ bestens dankend, empfehle ich mein neue» Unternehmen, 9
$ geschäft zu betrachten ist, zu geneigtem Besuche. H

i (3837) 3-3 Hochachtungsvoll fcÄ B

1| Fran, H e r » m a ^ ^

Vrnck » n d V«r la«z v o n Iss. v. K l e i n m a y r ck Fed. V a m b s r g .


